
Smiii irgci Sriiit i. laxnli
CM I ktm(nit ant t.

Jaern Cit niitt, Ms Si, ban Miser;
futittbatrn (iptfcemte tffaM fink, fontttn
tortutrn t ktrMsc, Inbem etc t0 alte,
ubrtläfftqe üMUcI anwenden, ttatn Oil of

Vine, eiche in irgendeiner dotdel, e
langt werden kann und übereilet und za
Taniict wird von der Leuch dcmkal s
incin;ili, Cfcir.

Covingto.
s .

Tie Lovivatouer Cfftcc für da
Giniinnaticr Bolksblatt" besmdet

ßch i dem Gebäude der Peoples
viuaS Bank. & Trnst Co.. 7 Weil

6. Straße. Anzeigen, Mittheilungen
rod BesteNnngen irgend nielche? Art
werden bis nenn Uhr Abends daselbst
entgegengenommen. Telephon South
254..

'. - Hcirathösck)elile: James Coo
per, 29, von Clarksburg, Sim., und
Mucn Lewis, 24, von Tawrery. Kn
Herniann Apple, 26. und Mibel
2iorhe,'s, 21, i'eide von Muncie,
Ind.: R.--y W. Parker, 21, don e,

3ni., und Marie Boring,
21, don Greenfield, Ind.

- Besitztitel.Vrränderuni'en : Bert
U'Zeshowkky n Za'.m I. Vrophy. eine
Lot an der Osrfeite der Mackon Ave.,
nördlich der 20 Straße, 32 Fub
jront, $1; LcuiS Krumplemann an

rcrnl Krlimvleinann, eine Lot nahe
der ersten Mauthstelle an der Cou
injton und Lexington Turnpike, .10

bei 122 Fuß, $1.
. 5m Countng,ericl)t wurden n

folgende Testamente bestätigt:
Ella Montgomery vermacht ihr Ver
mögen ihrer Tch!ester Fran Annie
Nowncy, welche zugleich zur .Test

lnentSvrllstreckerin ernannt wird.
Ferdinand Mller, vermacht sein 5er
mögen seiner Gattin Louisa Milled.
Tiese wurde auch als Testamcntsvoll.
strcckcrin ernannt.

?!m Circuitgericht wurde gestern
von I. G. .Heilemami, Nachlaßv.'r
Walter von John Heilemann, eine Pe
tition eingereicht, wonach es ,hm ge

den,
10 'mpfe veranstalten sj. ,r.

Scfi.cn.
-- fvumjcu. vuiit ..-- w ti

Pearl Wil
I?am In der Klage der

Oil ZöorkS gegen die

Stadt Covington, in nx'IstVr die
wer

l, s.: mi. k!,tVUUC, vg uuiuii
werden soll, eineLizenZ kollektiren,

tempcrärer Emhaltöbe
ffhl rvInZsan Til hrr HvhmtilS,
klage digtes

Tavid Holbrock wurde ein Befehl er
lassen, wonach persönliches
thum Beiden getheilt

und die Bank in
dence cm den Verklagren
auszahlen soll.

Im Bimdesgerickit wurde ge
stern von dem Grocer Everett E.

von Erlange? um das Bern
terottverfcchren nachgesucht. Die Gut
krnben $5,157.55, die Ber
bindlichkeiten $3,502.33. ?nb Gesuch
wurde den dem
ffrieden.?-richte-r I. King ein Be
schlagnahme auf Eigenthum
Connellys wor
ben war. Enoch Bannister, welcher

$575 für angebliclie Miethe
um

nachgesuckzt.
Der James

Dorcg wurde gestern Morgen nahe sei-ne- m

Hause on der Lexington Pike.
nahe m bewußtlosem

r--
eine Untersuchung ergab, daß er

einen Schädelbruch
hstte. Dorcy war infolge seines es

nicht im irgendwelche

Auskunft zu geben. Sein
als ein prekäres-

...
Ö

l'niiriniTra nnn 'jiniTiiTTT rrrnnnf '"'( " j 'j
Stadt-Recorde- r,

meister. Recorder und Ma- -

vors Clerk beginnt 21.

fchwieriger bisher

Im Polrzeigericht wur
de gestern Abend der Wirth Ro,

von der ein

S e rTTe 4

der Herr Rath
heute gemacht?

viel Arbeit
r geschimpft

Newpsrt.

lie Office für feaj ,Ci
cxnnatn Bolktblatt sich
Ro. 33 York gegenübe, dem
Courthouse, Neuigkeite, A
zeigen . s. w. nenn Uhr Abend
entgegengenommen werden. Tel.
South 2401.

Die Geschworenen.
Die Grand Jury von Campbell Co.

wurde gestern von dem Circuitrichter
Ottö Wolff vereidigt. Die
schworenen sink: JameS Lynch. Joseph

William Louis
Staukuch. L. C. Harry Van
Agthoven. Joseph 39. Sabelhause,
Charles Pille. George Ablerding. John
Koul, Charles Tapmeyer. Henry Ger- -

?mg. Der Richter war ,n seiner In- -

r.nmton an vie Geschworenen von
friAlllsrfvA.. lttItiVs iJ.ii

roy

OTi "seta' Miomb, gegen

Bezua hatten. ''Er sprach über " 2? ? f
ten üblen Einfluß, aus dem '
Hasardspiel In der l?
Un,t,kn im die Ernennung eines Receivers zur

' Lrituna des ersucht wird.
GettaÄe en

' wur,. von R. Kiss.n

wird, bemerkte der Richter, daß er " '1

Alter

Olive

Sonn

lagen gegen Zerlegung
Pncflr nntinn sB.r.h.a Tea, At Jbrsciieii

0 M J

habe. der
an Sonntagen sei bereits durch 7..'Vark Str..?!e0srt.LU' " -- 'smi.it.. ..cmcx

vie umqt t viaiion tleirtjon: e,u,d 83 und 5oun) 9.
worden. Der sckleckt, 5Zu!tnd lndria
Landstraßen, auf welchen erhoben
wird, sollte untersucht werden. Ferner

der Richter, er sei moralich
davon überzeugt, daß Hasardspiel
im County werde. Er sprach

fcoann ur vie ofienrii- - itnt abhalten
che? Beamten und über professionelle
Hizardspieler, welche hierher kommen
und versuchen, durch Bestechung den
Schutz der Beamten zu gewinnen.
se Prozedur, öffentliche Beamte zu
korrupiren, sei ein gegen die
Gesellschaft, welche öffentliche
Wohl ernsthaft Er wollte
wissen, ob solche welche
aus ,""'.ün Co. fortgejagt werden, anstattet werde,! soll, aus Nachlaß

Aktien der Teulsckxn National- - 14 Tage Hahnen-ban- s

nd einen Bond der 11. 2. und oh vo

Tteel Co. zu verkaufen. Rickter ! ?IT?: J X -

tomtdon bcnMUiale folgende
!

jC?,ne 5"" !? ff fi?em. WmoTi Onrfina hnviuiLiiu i'UH r m-- fl in.M
Crtrfina? TCnrii tnrffon nön fffnff? ücn ""ö 1 uji .c..,

Jackson: Brueckner von
Brueckner.

Cincinnati
-

wie iii:i.i;uiuuu
zu

ein

den

das

l,atte den

Zu

bis

welcher sich im Hause aufhielt, über
ihren Verlust sich beschwerte, sei sie
Einsperrung bedroht worden. Diese
Affaire sollte gleichfalls von den Groß- -

ktägerifche Partei darmn petitionirt Swerenen gründlich untersucht

ronrde

Eigen

werden

eingereicht,

Beschlagnahnrebefehl

erlitten

Sandhaaö.

ompagniegeschafts

betonte

In der Schadenersatzklage von
Wm. Ehlen gegen Cullier,
in welcher der Kläger ein beschä

von Seraldia brook gegen , &nr
Auto

zwischen
Jndcpen
$102.50

'

Connelly

betragen

nachdem
B.

in Erlaner erlassen

forderte,

Farmer

Erlangn,

.

wird

ner.

Zoll

-

einen von
..s....-- i c ...v. kaM.icviv vtuuifiuuyi Ivuive vru'

selben gestern im ein
Urtheil zum von $50 zuer
konnt.

In der gestern abgehaltenen Ple
narsitzung der Stadt . Kommissäre
wuvdk von 62 Kaufleuten en der Mon
mouth Straße gegen das neue Trans

der Gesellschaft
protestirt. Es wurde darauf hingewie-fc- n,

daß neue System für die
Kaufleute an der Monmouth Straße
einen großen hat. Als Lei
spiel wurde angeführt: wenn eine Per
fon on der und Monmouth
Straße den Straßenbahnwagen ver- -
läßt, einen zu machen und
ein Ticket erhält, die

Mr Benutzung 'des Tickets
blos auf 20 beschränkt ist.
Außerdem hat eine solche Person eine

Tlsbanz von fünf Häusergevirten bis
zur nächsten Transfer . Station
gehen, wenn sie das Ticket

stände gefunden. Er wurde nach dem n will. Angelegenheit ist

St. i?li,k,.x, fiosoitai Bthmto wo Mayor Livingston und demStadt- -
T" r"i--"t -iT m-.- -i ;:t. w.:.r.

Stande,
Befinden

bezeichnet

Marz.

viiguv jicui prucr uuci.iuncii,
welche mit den Repräsentanten der
Straßenbahn Gesellschaft
kcnferiren sollen. Auf die Beschwer,

der .Kentucky" und der Atlas'
Tampfwäschereien wurde die

, r- - en:.Improvement"'. rLLYul1' V
Association wird morgen Abend eineitw" ' d

n,u,- - fcr. ir, ,.. gegenwärtige Lizenz ,m Monat Mai

ZZrZT. sie

Kombinationslizensen.d. n
Handel Scheidung Recht,

T Lebensmitteln
tnlu ..119si ntrni,H n.ft.rn

wuZ Za
' ' ,535 Lizensen sollen,m Jahren gleichfalls bei Zusammenstellung de

Die Clvildienstprufung für die stäbfrsAn touhatn ?n fflefracW eno.
at-a- .n . :.-

--'" '' " . ' - - ) "
Stadt-Schat- z-

am

.NichtS!

Newport
befindet

Slrafze,

Großge.

Merits.
Winter.

resultirt.

Geschäfts
Kissinger

.

Schanklo-- ,

,

,

Verrath

Betrage

fcrsystem

Nachtheil

Einkauf
Transfer

Transfer
Minuten

Transfer

Erlanger

werden,

Der Campbell Fiskalrath
hielt gestern in Alezandria eine Si
. , , rr ,

müssen Ges-.ch- e bei ' we.cy r oer wn, an- -
. . . vn(f ni k.A,,kt rnifr

dem Elerk oes Stadt - omm,är lu"i":u' '"'
McNamaro bis zum 11. März ein, Klagen Alexandria Turin

reichen. Diejenigen Polizisten die Lick'ng

Feuermänner, welche im letzten Jahr Turnpike Co. einzureichen um diese!

die Prüfung bestanden haben, sind in n Erhebung von zu m

Jahr von Prüfung ausge- - bindern. D,ese Prozedur soll auf
schlössen. Ernennungen von Leut- - emes Staa saefetzes erfolgen.

,iants. Sergeanten und wer. Gesetz bestimmt derar

den in Zukunft aus den Reihen der Maßregel erlaubt falls eme

Polizeimannschaft gemacht werden. Die Landstraßen . Gesellschaft eS unter.
Prüfung dürfte sich diesem Jahres ihre Landstraßen guten Zu

als gestalten.

Bromley
Geo.

fen AnkKige. Hnzardspiel
tetrieben zu haben, .

f 5Tf
.Wa, hat denn

'
Ueber die hat

'

i,
woselbst

Wl

über

gefröhnt

Die,

gefährde.

Elisabeth
für

Fünften

um
Zeit

zu

hierüber

de
jährliche

,1:1
betragen.

gegen
Newport

stände Die Klage in
Tagen im Circuitgericht einge

reicht werden. Bon anderer wird
jedoch behauptet, daß betreffende'
Gesetz von der Legislatur 1914
dcrrufen. worden sei und daß kein an
dtrer Auswe übrig bleibt, als gegen

Gesellschaften Anklage dez Auf.
Haltens eines Gemeinschadens zu erhe

'

'Frau' Boehme, die

' tr
--

,.v UgNcheZ LsttsSKtt Dienfiag, 8. Felruar l9tS.
fc

Gattin de Herrn Fred. Boehme von

No. 723 Columbia Straße ist
im von öl Jahren gestorben.

Boehme wn Mitglied der Ev.
St. Johann Gemeinde. '

Heivathsscheine. Arthur Mil
ler. 21, und Ethel Parker. 21, beide

von Cincinnati. John R. Warman.
24, von Fayetttdille. O.. unid

Pearl Baker. 21, von Oregonie. O.
Leg Speck von Seymour. Ind., und
Mary Leflett von Dayton. Ky.

ff. Hewitt. 22. von London, 0.,
und Edna Westenburger, 21. von West

Jefferson, O. JoneS. 37.
und Morie Berger, 27, beide von n,

O.
Besitztitel Veränderungen:

Henry öofstetter an Anna Ary. eine
' an der Nordseite der Jefferson

Straße. 28 bei 148 Fuß zu $2000.

Im Circuitgericht wurde gestern

fc! seinen

Worte

'.d undBetreff
w,s

k:..- - m
cryl

reine vie des pA
Wjvyv WUfVII

Die Schließung Leichenbestntter und (kinbalssmirer
kale

n,ir..:.i! I - er -

burll,gr,uii
der om: HUund d7r

dem

das

Gesekverletzer,

mit

Schadenersatz
. ,

iuiic,
Circuitgericht

Straßenbahn

das

Die
dkm

o: r
Die

u, u.

'

Avvlikanten

C. die

und lfe nd

t'ge

im

den. "

GiicWlrt brtt

5,.
Lot

Xmffton km Velleve.

Der Deutsch-Pro- t. Unterst.-Ve- r

!n nnn ?nfn wird hruit Abend
Sitzung

Herr CbarleS Hekdrich Sr. von

Dayton ist gestern nach St. PeterS
bürg. ffla. abgereift. .

Frau Geo. Vogel von Ward
Avenue. Bellevue, feierte jüngst ihr
30. Wiegenfest und erhielt die herz-lichst-

Glückwünsche ihrer zahlreichen
Freunde. , '

Hamilton.

Ilnfnr Agent i Hamilton
Herr Eduard Brück, 44 Süd Fünfte
stage. Bell Tel. 470 jjl,. H,,
dhone .

Die Leiche von Green Berry

McJntosh. welcher Abend
an, Grand Boulevard von einem Zuge
cetödtet wird Morgen zur
Beerdigung nach . Buckhorn. Perry
County. Ky, gebracht.

Der zweijährige Sohn der Ja- -

niilie Freudenburg von derSüd
Zweiten Straße kam nahe daran, an
einem Stück Zuckerzeug, lym
in der Gurgel stecken blieb, zu ersticken.
Ein Arzt mußte zu Rathe gezogen

werden.
Elizabeth Shaffer stürzte in der

Wohnnung in der Sud D Straße aus
einer Schaukel und brach den rechten

' 'Arm.

Frank Buckner wurde in Dayton.
O., von der Polizei verhaftet, weil er
hier Kinder vernachlässigte. Er
wurde bis zum Verhör im Jugendge
richt eingesperrt.

Die Polizei sucht einen
welcher in der Samstaq Nacht eine An.

Mädchen belästigte und den Ver-suc- h

machte, einö in eine Alley
schleppen. Der Bursche wurde on ei- -

nem Madchen niedergeschlagen.
Angriff fand in der Süd Fünften
Straße statt.

Joseph Hendrigsman aus Ein-cinna-

der Frl. Anna Hoefling dort
heirathete. wurde Abend

nach dem Mercy Hospital gebracht, wo

er bald darauf starb. Er wohnte n

der Springdale Landstraße zwei Mei
len von Hamilton entfernt. Die Leiche

wird im St. Joseph Friedhof auf
Price Hill in Cincinnati beerdigt.

Der frühere Stadtrath Joseph
Buckner ist aus dem Verein der Sozia,
listen ausgetreten. ,

Elizabeth Halset, hat ihren Gat
ten Claude Halsey auf Scheidung ver--

7, : abgelaufen ist. Es wurde ferner be- - klagt, weil ihn ernähren mußte.

Ber lLema Straßmba 'ssm. welche Da Paar heirathete 1910. Sie der.

räch wir? fur de mit Kohlen. Gas und langt außer der tat
iZ r!52 gelten soller, ausMel ihren Mädchennamen Jg wieder füh.

von !1co. m,.r,L. .:irt
tr6. frf,

Andere
von

Assistent

gen

Co.

ihr

de,
und

der Zoll
der

run

Detektives Tas daß e,ne

in

freigesprochen.

wieder

zu halten. wird
einigen

Seite
das

wt

die die

Elizabeth

gestern

Frau

Hever,

welcher

orruplion

der

vorgestern

wurde, heute

David

welches

seine

Burschen,

zahl
zu

Der

vorgestern

Vl
Ein Jahr unter französischer

Herrschaft

Bericht einer au französischer
ZloilgefangeiisckiQft

,
zurückgekehrten

Deutsche über ihre Srlebniste in ih-

rer von den Franzosen besetzten Hei
matli: .

H., den 11. Oktober lölö.
Slin C. ft. 11 besetzten die Franzo

luu-.jiu- rncintT X'tuuir,
Frau Am 9. August erging der
Siefrhl, an die
ner Alters, sich Bahnhos
einzufinden.' Name, Al
ter, Stand und Nationalität auSge

wurden. Verschiedene
gleich nach Frankreich abgeführt.
Nachdem August der Ort be
schössen worden war, begann feiten

der sramösischen Truppen da Pliu,
dern und Zerstören. TaS SclnilhaitS
wurde cmfMbroclien., WÄscl;, Äleider
und ' Papiere aus EckMnrcn , und
Schubladen nvorfen: vieles wurde
aestohlen. besonders Wäsche und ffii
ck,cnaesclrr. Km Sküct ftanb
Topf mit über 200 frisch eingelegten
Eiern: dieser war sammt seinem Jn
halt zerschlagen. In der öSobnung
meiner Sckwcster lind andern Beam
tcnwohnungeii sah es nock, viel twiir
riger aus. Cäinmtliaie Siloersachcn
warm aestoblen, ebenso die Unisor
men. die beslcn Kleider und Wäsche
Tcr Stest lag zerrilien uno zertruen

Boden, Möbel warm zerschlagoil.

ffmsewilder gosaandct und die Woh,

iinaen drr gemeinsten Weise
unreinigt. Die Verhaftungen began
nen anck wiecr. unter andcrm tont'
de Hauptlehrer P. nebst Sohn 'nd
ein halberblindeter, uder liedzial).
riger (Kreis, der Bater nneö,Zollbe.
aintcn niiS J., abgesuhrt. Eines Xa- -

(& brachten die Franzose, auf daS

Mraermeistrriiiiit in drei tjollbc
amtenfrauen nebst Kinder aus einem

,'acköarort. Tie :!?itter mußten nun
zusehen, wie man ihre Kinder von ih

en riß, um nachher bei fremd.',,
Leuten untttnibringen. Eine ' der
!raum hatt' schon ain ist.- - wäh
rend deS Ge'ct'!es ein Kind verloren,
und nun galk es. sich auf unabsehbare
Zeit von den rn'ch fünf lebenden Kin-be- nt

trennen. 5 der riickjichtslose?
sien Weise i s'ließen die Franost'i,
die idlottscheu Binder nner Adgesühv
ten ihrem Zd)dal. Dürftig gekleidet
liefen die anu-- Gesckxpfe umher.
auf die Hiil'c und Mildthätigkeit der
fieindeil Scu'e angewiesen. Anfang8
Oktober wure an einem Morgen in
aller Frühe inn bekannt ' gcinacht.
dak sick sämiiilüche Llltdeutsä und
grauen, dic auoeutchen v)iav
ncrn verheiratet seien, auf dem Qte

meindeplatz zu vercrnnneln hätten.
m durch -- axvciz naclz Teutich.

land ausgelic!crt zu werden. Punkt 9
Uhr wimmel:? e auf dem PlaK von
Kindern und Erwachse. Tie mei
sien hatten in aller Eile aus Wäger
chcn daS Nell'ivcndkzste gepackt. ES
war ein tranri 'er Anblick.

So warteten wir Mittag auf den
Abzug: da redlich schickte man unS
r.cä) Hause mit dem Befehl, Nachm,t
tcas ur Stunde wder
zu erscheinen. Am Nachmittag ging
es wie Tlorgen, man ließ uns ei
nige Stunden Regen stehen, dann
chickte man uns heun ran dem Beiner

ken, man solle sich für die nächsten
Tage rekseferiiz halten. D wenigen
Männer, die tei unt waren, wurden
auf dem Gemkindehaui zurückvehalten.
wo sie von am stag bis Tynnerstag
bZikden. ):e Mgeiyortgen mutzten
ihnen ihr Lssen bringen. Am - Don
nerötcig wurde der Männer
wieder heimgeschickt, die anderen nach
Frankreich geführt. Bon unserer
Abreise) hörte man jetzt nichts mehr.
Nun herrschte ziemlich Ruhe m
plötzlich November von den Fran
zcsen in mehreren Häusern HauSsuch
una vorgenommen wurde. Der Ge
reite der mit dem Posen gekommen

war. deutete auf du Sopha. wo mei

ne Mutter saß und sagte u mir:
Setzen Sie sich in diese Ecke und ni

ren Sie sich nicht mehr.' Sin Soldat
blieb mit ausaeptkianziem lenge

wehr in der offenen Thür stehen, um
ns zu leobachten. Das Le en war

uns soqar verboten worden. Die AuS

gonge des Sausei wur y Posten
bewacht. Dem Offizier, der dann die
Hauisuckuna leitete, mußten wir
Nomen. Alter. Stand undNationalität

ngkbeii. und nun wurde da Hau
vom Speicher bis zum eller na'h
Waffen und Papieren auögesucht.
Von einer Frau mußten wir unk b
aus die Haut untersuchen lassen.
Wie man erzählte, kam es .sogar .

dan sick, grauen vor oem eiienvr

Offizier autziehn mußten. Bemerken
muß ick. daß die Haussuchung bei

uns im Schulhau stattfand. Bold
nach 5er Beschießung war ich nämlich
mit meiner Mutter und meinem

Kind in meine Haushaltnng zurllckge

kehrt, da die Wohnung meiner Eltern
bei der Beschießung stark gelitten hatte

weil während meiner Abwesenheit
in meinem Heim diele verschwunden

war. ' Im November wurde der
französische Unterricht eingeführt, und
zwar in der evangelischen Schule und

iiCsXiiin einem aale "(r auwivian.
In letzter unterrichteten drei fron
zösische Lehrer, in der evangkilicoen
Sckule nue ,iaer. Der aesammte Un
terricht wurde in französischer

ertheilt. Die Kinder mußten gleich

die Marseillaise und andere franzL,
fische Lieder lernen. Bald besuchte

Kriegsminister Millerand die Schule.!

rul,"'m,l.rüifl)(t zum Bortraq . vrmgen
Mann erst am echszehnten Mooil. -.- Xulein in. fflfSTTcthaifit biek
machiüigstag einrücken sollte, verließ Minister i einigen Worten willkom
er chvn am 5 seinen Dienst. a WeiHnachiSseft wurden die
rt, um den Franzosen mcyZ m di.', m Du die Ga

Sande zu fallen. kKieich nach, snn.'in u b rtaü m0incare iVrriihrtn soll.
WAMmn tmrltiA irti hrtk WfMiIfi.-ii- . . . .. er-..-..

V I l 1 T ' wurden m oer cyu Us llu
ui v nun uki
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wo sie nach

fragt wurden

am 13.
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am

in ver

A.

sie

8.

zu

mit

di

bis

am
im

einige

so
im
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ro

Spra
A

lassung der Lehrer einioe Dankesbriefe
an die Spenderin geschrieben, die die
se auch beantwortet baben loll.

Im Frühjahr erschien Poincare in
Begleitung de Kriegsminister und
hoher Offiziere. Zur Ankunft de

Präsidenten wurden feiten der Tol
daten alle Vorbereitungen zu einem

Empfang getroffen. Den
Eingang de evangelischen Letsaal

und des Schulhauses schmückten sie mit
Palmen und Fähnchen. Am Morgen
der Ankunft war der Schulhof früh
Zeitig durch Militär abgesperrt; für
den Fall eines Fliegerangriff standen
Maschinengewehre in Bereitschaft. Der
Präsident legte den Weg vom franzö
fischen Srenzort F. bi nach Ä. zu
Fuß zurück. Am Eingang de Schul
haus, empfingen ihn drei Schulmäd
chen, von denen eine eine vom Lehrer
in französischer Sprache An
spräche ablas, worauf an!
wortete. Untet anderem betonte er:
En aueloues semaines ou auelaues

mois toute l'Alsace era delivree.'
In einigen Wochen oder Monaten

wird ganz Elsaß befreit sein." AIS er
ven Betsaal betrat, mußten die Kinder
da Nationallied singen und Frank.
reich und sein Oberhaupt
lassen. Poincare richtete einige Worte
an Lehrer und Kinder, dann ging sei-

ne Reise welter. Im April wurde mir
durch den von den' Franzosen inge
egten Bürgermeister mitgetheilt, tag
ch die Wohnung binnen zwei Tagen

zu räumen hätte: davon war ein Taz
ein Sonntag, ine französische Lehre
riil sollte jetzt das Schulhaus bewoh-ne- n.

Meine Möbel mußte ich in ver
schiedenen Wohnungen unterstellen. Da
man mich ohne ein Holz
oder Kohle vor die Thür gesetzt hatte,
war ich sogar genöthigt, bei fremden
Leuten zu' essen. Kurz nach Neujahr
hatte ich dem Gouverneur von B. ein
Gesuch vorgelegt, um mir die Erlaub
niß zur Auswanderung nach Deutsche
land zu erwirken. Ei wurde abschlä-gi- g

beschicken. Nun bat ich den Bür
germeister, für meine Auswanderung
zu sorgen, da man mich aus meinem
Heim gewiesen habe, aber wieder ver
geben. Leider waren unter der Be
völkeruna von A. noch einige franzö.
sischgesinnte Leute denen man manche
Unannehmlichkeiten zu verdanken hat
te. Allerdings wird auch manchmal
persönlicher Haß eine Rolle gespielt
haben. Endlich wurde im Juni oe- -

kanntgkgt5en. daß alle, die nach
Deutschland auswandern wollten, sich

melden qollten. Die rlosungsstunde
hatte geschlagen. Am 5. Juli reisten
wrr ab. 03 an der Zahl. Diese He,m
reise wird wohl jedem zeitlebens im

Gedächtniß bleiben. Ueber B.. B. rei
sten wir nach 50., n wir tin Zjuge
übernachteten. begrüßte man
den Morgen. ' '

Wir durften aussteigen. m uns
am Brunnen zu waschen. Als ick zum
Wagen zurückkehrte, rief mir rern

Bahnbeamter in echt franzoincoer
Höflichkeit zu: .ES giebt doch niti

. . . .m r t t ? v : an er
10 cymuyiqc Ivir vik vwt
.Boches. Endlich ging die Reise wei

ter nach Ch. wo man unS sechs Stun,
t in der glühendsten Hitze im Zuge
siehe ließ. Ein Soldat mit m

Seitengewehr bewachte unö.

Nach 4 Uhr ging die Fahrt weiter
und so trafen wir um 6 uyr in it..

ein. Wir wurden nacy einem awn
Kloster gebracht, wo wir etwa 120
Leidensgenossin antrafen. Viele von

hnen waren dort schon zwei Mona,,
intrnirt. 80 Stufen hoch unter dem

Dach bezogen wir unser Quartier. We.
der Tisch noch Stuhl war vorbanden,
die ganze Einrichtung bestand in einem

Strohsack und einer Decke für die Per.
on. Eine kleine Dachluke ersetzte uns

da Fenster. In jeder Dachkammer
befanden sich 6biS 8 Personen. Un- -

ere Nachbarn aus dem Flur baunen
n einem eyeinoiigen Z.auoenia),og.

Bei Regenwetter kamen ihr Schirme
wenigstens in Gebrauch. Wie die

Wohnung, so war auch v,e Berpsieg-un- a.

Zum Glück konnten wir unö

ncch selber LebenSmittel kaufen. Es
war wenig appetitanregend z sehen,

wozu der essel. in dem man die e

müse wusch, und, die Aufwaschschüssel

braucht wurden Im ganzen Hau-s- e

war st ein fürchterlicher Gestank,
von den' Aborten . herrührend, deren

Abfluß verschiedenUich bi in die Kü-ck- e

und einer Familie unter die

Strohsäcke lief. Unser Frühstück soll!
ten wir selber bereiten; da ber we!
der Töpfe noch Tassen da waren, sah
sich jede yamrllt gezwungen, ,yr we
schirr selber anzuschaffen.' Sonntags
bbrten uni viele Einwohner von C

und Umaeaend mit ihrem Besuch.

Bor dem Gartenzaun stehend, beschau

ten sie sich die verhaßten
wie man kick wilde Thüre in ernem

rast bliebt. Manche der nranzb
sinnen beschimpften un in der sre
(fcrfttn unh röbsten Weise. Nach vier

wöchiger Jnternirung wurden wir mit
d, iAon Yänan ?llltkrnirt:n nach

der Schweiz abgeschoben, wo wir aufs
freundlichste empfangen und vew'rryei
wurden. Utter ijimcv suyen .v"
noch Singen. Groß nur der Jubel,
nia tnir kndlick, wieder deutschen Bo

den betraten und durch einen Herrn imt at v tj si
H je of ' rT" ""iTie Kind mußten nun die gelernten amn, der deutschen Regierung

SlUgujt

Kschnrkt.

festlichen

verfaßte
Poincare

hochleben

Stückchen

Freudia'

.BocheS'

m nriifc wurden,n.u.Z " Da Jahr, das ' wir
! unter französischer Herr,qaft ru
den mußten, wird uns alien tn ich:

angenehmer Erinnerung bleiben. ;

AuS Trieft und Görz.

Die Wartezeit au5zun5ihen, haben
wir die Höhe bestiegen, die oberhalb
von Trieft den Höhenkranz krönt, der
den Hafen gegen Skorden abschließt.

Bor rncinen Augen blaut da Meer.
Die Luft ist klar und sulMg. Nur
iiöer der Stadt zu meinen Füßen
hängt gelblicher Timst, auS welchem

breite, tveiße Linker weit in die mit

rötlilickwin - Goldaespinst iiberzogene

Fliith hinausragen. Die 2?olm sind

eS. die dort schlvimmen. Leer iiiifi ver
einsaiiit strecken sie sich iil das leere
Meer, da die Abeildbrieke krameu.
Kein Segel weit und breit und keine

.'.iVi WAiHSrm OITT AiiHsk

Fr
sie

V"'"" 'Vliw r ... tZk.kein Yl, er. äsen " 7
lirat im Schlafe, nur in trieft regt

sich'. Gesang klingt herauf, von der
Uebuna neimkehrende Soldaten ru
cken, frische Marschlieder singend, ein

Hier oben beim Obellök, st rS
N. ubcricl)ön. Im nahen Gehölz 'duf
teil Kiefern und Tannen.

Git toZxtt jeder Frau
wenn

Serpen
die erhofft.

rauchender

"

Riffie,

c.

.

i e

empfehle we!

che aus
iibgentattetem Zustand befinden", er

dringend Frau W.
!'.u.r. von 1104 Straße.

der' un? von Opcina nach der Gar vor Tagen dem Tanlac Mann.
, . . ' ' f. t.n f I. L ' . tT . l.u.kiiMit.af 'un..,M ,(Mlf.reu Iiior am ; onao luyren ion, lanrl wm tuu,v,r.,ur iuU.ii.w.i ,
irfr iislrfi drei ?t,,n!'n ab. sa iind t'ir Irrklärte 7taa Kerslcn, ein
judder ülNicheil Lage, die von der ullgemeine schwäche meines Körpers

Rpilo prnnideten Klieder. liier! und Abnahme deS KörpergewichtZ

in luMaer Höhe, vom lauen Teeidind ?r olge Ich wurde so schlimm
ilNfschmcichelt, im Schatten schioarzer l daß ich Angst bekam. Die Speisen.
Eyprcssen inmitten . . wucheniden tie ich zu mir nahm, thaten nur we
EvIieuH. behaglich ausziksirecken. Z'on i nia ant und war des Nacht n

den fernen Bergen im Norden strömt riiliia und konnte nicht schlafen. 5l
eisiger Sck'iieewind iKraö, in den wurde so schlimm, daß ich mich kaiun
ttaiiipf mit deiir sildli.i',, (eiioiicn! konnte. Keine Ne
aufnmtbmrn.'? der' die'Nervejl rr zept Akt half mir.'
tchlafwn macht. Cr wird si?acr blei ..Nachdem ich lange iwt an mei
den, geradeso wie d,e braren lmeget nen G?wdbnl,eiten, zi doktcrn.. sei!

an der kmtvnlandischen !,ront. lialten itnb immer schlimmer wur
Wiege zumeist imNorden stn:d. sulir.Fran ersten fort, war ich

oie oe, ramien eiciie,,, p? iiiiic schitetzlich wiuen, ven vielen guren
die Grüße' der Heimalh bringt,-fr- r' Worten Gehör ,u schenken,, die von
dig zujauchzen, dem, er ist ihr treuer Nachbarn über Tanlae. gesprochen

welrnfe. unter le,nem kalten auch? wurden.

klärte

liatte

rainiiMi

deren

crsckert der Mnd. sucht fröstelnd aule Wirkung stellte sich f
und Schutz gegen ihn. der i6 I fort ein. Ich wurde gleich von An- -

vis ,ns inerile Man rrkaüet. von fang aii besser. Und wie konnt ich
dort, ivo' der" Jsonzo sich in engem essen und wurde stark? Tanlae'
selsl,7m Thal durch die Berge uvängt. sg,ck vor,üalicheS StärkungSmil
fchimmenl hell blamveiße m nd . gerade dai Richtige für
wände, einzelne Spiftm sind in rost ftrauen. ES macht mich fett. Die,
ge Gluth getaucht, und fckuvcrer Don. Hauptsache aber ist. daß e mich ge.
ner yaur von wen yeruoer. sund macht.

onne versinkt nlS feuriger Ball im . icb könnte", sagte Ferau
rauchenden Dunst der Lagunen. ' In j0 mürbe ich verionlicv üu
der Ferne vermcitilt sich der Himmel jer leidenden Frau gehen und ihr
mit tem Meere. Blau i

. .

blau. öS ist erzählen waS Tanlac für mich ge '
ct'L ...rl. .t v T.

ouMUtreajen. xcc cifler una ihan". '
V t? sri As. t. . , .I V . . , i ftrr icuc Mino ion. oer von ',orn ?nlk ist Ant arofee. wteverant
daherfcgt, die Niesern und Föhren bauende VrSvaration rein veaetabi.
?erzau,t und die Erpressen sl, neisen lisck Besondtr, aeeianet für den
lW, mahlten daran. Der Zug st?ht Maaen' welchen eS milde zur Thatig,
zur klbiattt bereit. Er ist überfüllt. uw h wssimHiruno anreat. Der
Alles Soldaten, kaum ein Halbes Tn menschliche Hungert förmlich

uwurciienoe. Osierc unö sen nahrhaften Eigenschaften.
kehren vom kur,,en itt in Maaenkutter und

WeihnacUSurlaub zunuk. Sie freum sSjärkungSmittel. ES die veqe
mh lincocr gu incen omeraoen an f.ifis. nnfimn nuf welcbe 3Jfa,

bet Front zu kommm, bringen für nstarke aufgebaut ist. Bleiche, schwa.
man revesgaven von öadeim. kbe. maaere blutarme Leute werden

Noch ein letzter Abschiedsblick auf ,n n4 htmki rn)... i.i., ..v '"'K". "i i- -T

" "'" '..T "un hiw rnau F nnedmen von Tanlac.
umer un negk. und von sildergrauen Tanlae wird persönlich eingeführt

llenkammen ge rönt lst. die der klärt in Cincinnati in dem
Wind aufgescheucht hat und aeaen Sü r-.- ..v. tztr o

V 5 I 9(UJMK UIIV WUlliHt W -
den lagt. Dumpfer Donner ballt noch n n0 uck ist ti in baden
immer zertwene über die steinia: . v.i . n

kl. (i.(f. r i ,n "riivrnir. vun um , vivMfi Laden !n Cincinnati

T rrCtZr'l w der Silmore'schen Apotheke in
fZnXh-nff- i ' ? 2t' Covington. S, ist eine Tanlac-Ap-o

e,ne. die . t.. :
nnVr. f. K fc. !(. 5... '" ' ".,.. im. UIU IUIII UU1I I Tv:r..!.i
AI. fr,-- or.f,.. 7. ' I

ICIl tlifllH UUD . ft un
chletzt ja schon die Munition vom Er

zeugungsjahr 1S14". erklärt ein Ar
tillerist. . dessen baubideniatterie im
Krngebiet in 1200 Meter Höhe in SiS
und Schnee gebettet jtedt.

ver iju rattert durch die kable, nur
selten grabbenarbte. Landschaft mit der

Francesco Giuseppe
Usino

Treffern

gjasaa1 fPsonenzuge weiter, rothen Zi..
geldächern und steinernen Camvanilen Zerschv sme Mobe stucke liegen her- -

vorüber, dann tauchen Olivenhaine
aus, den Hängen klammert sich
Weingeranke an, geht bergab einem
chmalen Thale zu. AuS. demselben
teigt Nebel auf. der dichter und dichter

,

t

an
.

an
ei

I . J J..
der uns im vlizinernrcye ve,a,ao,gr. ' anen

orauen -t- raszen tvindscknese Mauern.
Schleiern behängen. Für unsere Fahrt
ist der Nebel günstig, er deckt den Zug
gegen Sicht.-Bielleic- kreuzt über dem
Thale irgendwo ein feindliches Flie
gergefchwader. da nur darauf lauert,
uni mit Bomben und vergifteten Pfei
len zu begrüßen. Die wenigen Sta

wir beschossen, Voll
wird

den rückwärtigen Wagen gesungen

Halbverweht, denn Wind fegt pfei
send durch Thal, , die
Worte an mein Ohr. E ist die popu
lär gewordme Dichtung Zuckermanns,
die bald nach dem Tode de Verkäs
ser Fall'ich im Po
lenland, oder am
liegt daran, wa liegt daran!"
Soldaten setzten an der .Save
den Jsonzo . ,
' Südlich von un dehnt sich das
rissen Karstplateau von Doberdo
Dort liessen dem harten Gestein ent

sagen, sie

erklärt ei

durch Tal,k verbreite.

ilk

es

.

Ich Tanlae
sich irgendeinem Grunde in

E. ersten

Der Race Cintinrati.
einigen

ich

herumschleppen
iraendwclcher

dort

frienld

ist

Schnee

.Wenn

Magen
nio

MannfaMen
liefert

Vororte, die ziemlich unversehrt au?
sehen.- - ober ändert sich daS
Bild. Ain Corso
und in der Bia ist kcnun ein

das nickit Spuren von
zeigt.' Ungelcure Löcher gähnen an

um. iieverall Trummcriiausen uno
eingestürzte Mauern. Wer die Stadt
,m Sommer gesel,m hat, erkcimt
kniim wieder. Keine einzige ist
unversehrt, am sckversien ist die fli

wird. Der Wald, iekt ;n
Südwesten begleitet, in von stehen

tionen.

da

klaffen SrfäKtriä.ter, ragen Ruii
a!alrannter Ganser und Paläste an
klagend zu, Hinnnel hinaus. Böse
si,t die Villa Rovese auS, die hinter
dem ' VereinS'Neservespikal gelegcn

Letzteres wurde trod der Genfer
fsaaie besondtrS am 14. Tezeniler '

die berühren, find leer die KM;! wobei sieben

Lichter abgeblendet. Im Zu in irefier in daS Gebäude fielen. Sine

der
klingen

vertont wurdet
Saveflrand,

Stelle

zer

könte.

Allen,

Tann

HauS,

5tircho

ist.

Granate schlug dabei in das Opera
tion5zimmer, tödtcte dort zwei Mann.
während ein dritter schwer verwundet
wurde. Da fürsterzbischöfliche Pa-lai-

daS Knabenfennnar und zahl
reickic Privatpaläste, sowie Pille mit
?csrbaren Einrickztungen und Kunst

waS schätzen wurden ei Naub der Flam
Die nie, ueber hundert lllvllperson!.'n

wurden, getodtet. gegen zweihundert
verwundet. Bon den Bewohnern ist
der größte Tbeil geflohen : nach
glaubwürdigen Nachrickrtm sind kaunl
viertaufend rn Gorz zriruckgeblieben.

rungene Deckungen, in Dolmen und tn trotzdem d,e Verpflegung der Stadt
tiefen Geschoßtrichtern stehen tapfere l In Stocken gerieth und nickS zn
Männer, die nun schon Monate lang wünsckicn übrig läßt,, die von Triest
ihre Brust dem Feinde entgegenhalten her tadellos zufließt. Man wvhnt
und in heißen Kämpfen die grimmigen meist in Kellern, obwrchl man auch
Anstürme abwehrten, die Berae und dort nur wenig Schutz 'gegen, die
Hügel mit Strömen

.
von Blut getränkt

. . t'rene '
Geschosse

.

findet. Unser alteS.
baben. Auch jetzt 1ckaüt Gewetirseucr ?iv,ielgoauarller. . oas

. r. I iti : r. rjt.rrvon dort penivererirumnu aver vaio. IN .ruinmrr gr,a)v,,en,
Vermuthlich galt S einer fürwitzigen lange. umher, um Unterkunft
italienischen Patrouille.die von Wind den. Endlich finden sick,

und Dunkelheit begünstigt erkunden Seelen, die un Schlafstellen

m

Hotel .Post" ' L'
wir irren

zu sin. I
barmherzigi:

in ih. v
wollte, ob die unseren auch scharfe rem Keller auf nid gang eimvant.
fTOn fnXitn I frucil Mnirakptt 8 mm tinMi.n

MUMfV ...Vl. " - mv. . qm.i.
Wir erreickicn die letzte Station Morgen anbieten. Todmüde - sinken

vvn Görz. Der Zug geht nicht weiter, wir bald darauf in tiefen Scklaf.
Ein Kra rwagen mmmt uns anf. der , L. v. B. '
eben nach der Stadt fährt. ZieSttatze I . ' :

ist roll mit lsckxtzMchtern. die Jta. e , m y , r 1 c rn 1 1 It t.
liener kalten fie mit Vorliebe unter! .Die Dame hat doch eine tadellos '
r . t. . t r Tx . m m '
oeacT, u;iv o.'" vkikcji ojier 1 juciaannnioein . ,,

mit Boniben und werfen daraus ihre! Basilr aarantire ich: sie war bitt.
Pfeile ab. Sa gebt ziemlich lang, her nur mit Offizieren und böberea '

. f i c tm:- - c t. I in i .

u

am vorwar, ir urciiayren vkeunn ver.osit
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